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Je Wiegennd das Grab sindzwo

.

- i
J T.

O

SPZHYHIÄXAngelsternexumb weichealleGestirnemensch-
,
«HE-«s,-3-«ÆkaslicherGluckieeligleitherumgedreet werden.
wes-Insii kenn

s wuchert-denensteuersichvie nist- und
-

)ch;-,ZF-gzjx» delmühtigeKlugheit-- und erzieletnicht
-·HEFT-Esnur das eine cTheilallein- sondernlasset-wie

» ist«-Some-iheeSera spenxzuhseydenSeiten-
- - B«T

«
«

lbxreGedancken fele "n: sieistgleichsamwie

jener jauus geartet-welchemdieAlten ein duppeltesGesicht-eines
zwar pok- das andereaber ruckwerts- zugeeygnet;.»indem siedas

Vergangene und-«Zutunffnge-den Anfang und das Ende- die

Wiegeund die kunffcigeGrabstatex mit scharssenAugenüber-
schauetxUnd alsoZeitundewigkeitdasAugenmerckalles ihre-
Thuns seynlasset. Diestiege legetdenerstenlSteinzu des

MenschenseinemStande. Sie-ist dekGrundrißdes gantzen
Lebens-aus weichemman schonersehenkan- wie das übrigeTheil
seynwerde. Sie machetdie zarcestenMilch-Kindergroßund

hochgeachtetJ
«

nichtanders-alswie dies-in ihrerMutterliegende
«

. Perlen-hierinnenschonschalzbahrsend. »Jasiedrucketdein neu-
« gebohrnenKindeJeine gewisseNatur ein- gleichwieein Piteschasst«

l ; das YOU-WachsnachseinemBilde gleichvorzustellenpflegte
Denn wo die TugendinfseitlemGcschxpchtesichrechtswede

at- könnendesselbenNachkommensoschwerin eine Unart ver-

aaeznz, als dieAdlerblodeTaubenjheckewoder die streitbahre
szku -. siirchjkrsahnieHirschexssoltenkalijsbriitenkönnen. Die

Strome pflegenmsgemeinVon denenTheilender Erde J durch
s-« -

weich-esielauffensseinigenGeschmackan siehzune men; suydswie
der Stamnrilkxsfallenauchgenreinigliehdie Frir ce: nachdem
das Erdreiehbeschaffenz- gerahtendie Gewachseentweder wol

odermißlisbi .2.:Gincht..vkngixlmwant-des Mensch-vseineZU-
qkigmkgycogdkuresundgen-heLebeW.-nicht von dessen
Geburt und-Wiegesinnst- dargutb schondew Erinnerung
selbstdenen senenzu einein Sporn zur Tugend- zum

san-teurerwie-viesiestnxsgxuetxipdemsiedugbavszu verhüten
suchen- darnieder Ehren-Schimmerihrer-WolgeburtJ der

GcamzWervortrefflichensWiegeswo verduneielt werden.

An der egendesMenschenistsalsoeinBFrVieles gelegen.Aber
an dem Sense-nnd Endealler zeitlichen. inge- an dein Ansan
der Ewigkeit-einwen mehrere-. Hier sindenunsereThuten

.

.

»

.

« » - . LM



Rechte-Urrheil- entweder ihre Belebung-dafernsietödling
oderihreBestrassungxivosietadelbafftgewesen.

«

DerGrnbi
stktpdienetder cTugendzn einein bewei rtenzPrnfsteinj« nnd er-

Wstsetxob der Glantz derseldeneinfal ehe-J oder ein bewahrte-
"

Gold gewesen. Jst diesesunserLeben eine Lanff-nnd Renn-
hahnz »soist gewiß-dnßniemand das verlangte Kleinod erren

ihm kan- er habedenn die Schranekenisoilnn am Grabe gesttxs
letsind- erreichen

«

Jst unserWandel-einKämpifeknund Strei-
ten; wer darsfsichsvdrdein-Siege-»derKroneverstchernrEnde
ant- alles gut. Die Erindte lobet den Sommer: das Alter die

Ziegdennd daeGradzieret sowdldie Wiege, als das amze
. ehen.«War hilsstsers-»sicheiner hochrornehmenAntnn rüh-

Mrnx nndeine grosseAnznhlstinearhmsgekrdnetenAhnendar-

stellenkonnen z wenn der letzteGeist unsererThierennichtgleich-
tskhmlichist? Woan dienen die sinnreicheLobgedichtexdie ge-
hanffteEhrenscheifftenjdie prangenden Ehrenspritchezwenn

dassGedachtnißderiVerblichenenzu einem stinckendenAaß ge-
ntordenx davor jedermanngrenelti wenn sein-Rahme-nichtin-

Bnchder Redlichewsondernin die Erde zn schreibenJ verdienet
hel? iaj wenn seineSeelenicht in dae Bündleinder Lebendigen-

-

, Vor Gottx eingebnndWlbndern .n·ndein cPreingerewiger Pollen-
«Schnnde-gtestelletwird; Gewin es iv re manchembesser- er

wäreniegebnhrenioder sielein den glitendenRachendes Ber-
ges-Aetna hinab-: niss von der EhrenwrgpvhenGeschlechts-in
»denanl nnauslös licherFeuer-Martern Besserier·wäre der

allerverczehtesteein ever-Weltgeweseni-»salesdaßer sichseines
Standes-sonnidedrtssgeinaclztsxzjnnd denselbenmit der grössesten
Verstlzniiihnngissdstiederltchnertanschetx- Denn je höherderHü-
gel- Hirn-demeiiierjiezrerdzstnreetxzvie vtreffenfither- je grausamer
wieder rschmettertjiss: s

-

:
i

«

; , .-
»

« Nesdemnun-»aberder Mensch. Mel-t-nzehtals eint-liebtstirbt-
Hslstndf

«

«·«-sithder-hiebenbegangeneFehlergiebtweiter-.verliessern
slastz einer-isiedendie Vernunfftziwir-nichtalle-drinneletzte
HJZeitsdahinanziiidjenden- daßwir ander-sittil-sdas Viehzsterbeni
InnreFnicht«iniseithigeessLebeni mit-dem-warhafftkgenIo-
««r-e.-sinrecHdaenzrerwechnnn Ein Weil-exverteiletm dieser
spBetrachtimgdesVsVSÄUgUchs- need Wiss-WEBE-
:—nr,i"rd«,rerlassen.

« sEr sstcrbetvdrdem spanntHerzm seinem
, Todeznsictjisterben-Ewige.Sein Ende et flinkdergestalt

. nntzer des e- merrxeinemSiege- sie-einerVerteilungnew« Z
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sey: nnddas-grosseAngesaneitydiessdmieylaster ihm zuni,

Vorbildedienen ihrensuntergangineistverhallen nur dies
Welt iinZweissielszniiassen·:odxdieSonne nochüber-oderunter
unsererCrdflaclheikser Erhält davorx die Kindheitseynur ein«f«

einizigersfpiinctisdiessngendjseinziemliche-rStrich; das Mann- »

tithevAlterseydieddliie Breite-und TiesfeunseresLeg-engeder
MitteipnnetaberiPet; eekdes-ganizen»-L,ebensk-Kreises-siylnichts,

isnderexalsdass-GrabesHieranikgehenalle seineSinnennnd Ge-«
daneken.-,. Gibt-ihissnsGOtTt Reichthnmsz leget unter dieses
Seh jTijjniitjenen-Weinenseins Morgeniandsetwas-nonderbitt-f

ren reizendernützlichenGrabes-Betrachtng Er lassetihm
seinGoidxehrimißfallsenJ«denn als es ihmduichdenTHiodgenom-

nienwerde-«.

«

KeineSchönheitenlieber er jemnhlensdhoch-das»er sichnichtznbesgæidengedachte--wie aller—-dieserZierrshtlnn;
eine Furnißnnd chniinckeseyvieler darunter verborgenenAb-

scheuligkeitemKommenihmeinige hochwxiihtigeGedancken in
den Sinn; er macheteswiedieBienenx Von weichen-manschrei-
betx daßsieanff Verspätungeiniges obbandenenstartkeiiWink
dis- Etlichekleine Sand-Steiniein ergreißfkenxnnd solche-imFlug-
init sichnehnienjdamit sieder Wind nichtzusieichtsindesnochet-

,

wa ans der Lufftherabxan einen-.Stein zenschnietterexpderinein
"

Wassir wersfe.
"

s

s Wer den -Leiehen-Steinx»xoderetlicheKdrnlein
Iden-GjrabSandes insseinemGedachtnißixagetx« kan»sdipoinn
Dinsckzn185imUngiiicki dass-GewichteinessxreehtsthaffenenHim-
mels-nnd Welt-fingenMenschenifiihrenzisgxs.-

; »

««

Zwist-nennens-s Ist es evchitentsetzlich-falleneinenBis-n
in semesknnsstigeGindstateznschickenz--»,allein««eine.rerleuchteten

. hohenNatur falleein Augenblick--in diesemReich-ec-dir-Verwe-
snngxviel Vergnügiichserfals» lnngxsinheiiiesmiEfeuriajkszpwvhnen

DiesenTexngkxsPl« Mr sievoxdenderrlichßen..;9.n««indeLWekn
Jiveilsie-sicpnbera e·Siiiriiiw’indeirrdisthedeikUmyxeftniMner-

jfhöhetznjseynbesindeftSie Weiden-Neids Mk nlleszengxh
Unterihresnssexiintirsliriehtiges Neides-Muthes senkte
«.»:es-feinter wie Hexereien-itsan seienemkengnizgessin
Izu beengenrate-si-«W«Umsudinde-nersetistemdxeVon-spie-
:,.«er;quii»kexissichelle-pokiDis-TagesLast W »s..H-I"i-sittanin-
.,»;henijfhjieiisiderf ««r»eiitzi»iemallesLendeanxderHafena er Be-
trübniß.Die WiegkseinestieinenKindessswirdossemit dein-sei-
"..«j-»b"enhin-nndherbeidegeiiDieses-istder--2infnngssderUrspung-»M-
«·chx.immer-anhaitMiis GrndiManUrpndieangenehme-"
«
«

«

«

-

«

ti e



Stille-dievölligeBesansstigungder Seelen- inderHand Gottes- -

des·Leibesaber in dem Schooseder Erden. Die Betrachtung der
Wsegezundert AdlicheGemichterznr Tugendan - machetihren
thstfeurigx und unverdroanalleMichnnd Arbeit uber sichzu
nehmeni Die ErinnerungJhrer künfftigenRubestatenachdein
Tode beruhigetihreGedanckenxVersüssetall Ihr Leydwesen.Wen .

andere ob der Anschauungeines Todten-Beides erblassen; sehensie
denselbennnerschrockerunnd das Grab sowol- als das Lebensmit

gleichenAugenan. Ja das Grab haltensievor ihreandere Wiege-
darinn die Seele zu einem rechtfrenenLeben-der Leibauchzu einer

anderenNeugeburteiner herrlichenVerklarungzubereitetwird.

Hiersindensiedie non Vielen- durchansehnlicheGebäudeJ durch
RittermcißigeHeldencharenxnnd andere LobwürdigkeitenmehrJ so
hochverlangte-HundbrünstiggesuchteUnsterbligkeitxir beständi-

«

geslund nimmer sterbendesLebens und machenalsd; epdes ihre
Wiege-alsdas Grab ihnenzum immerbleibendenNutzms

’

-

Die-Weimar Hoch-und WolEdelgeboHrneFrau-F
FrankLouyfa,geb.vonKreytzin-.desHoch-undWol-

"«

. EdelgeboßrnenHerrn- Herrn ChristofsAlbrechtndn
s

SchlubhuttxSr. Königl.Hoheitdesdameblth
Printzenvon Oranienx nnd dernetemigtenNieder- »

iänderHochwolbedieneenCapnatns- Crbherrnaufs
Tromitien ic« HertzliebsteEB-GemaHlm-hieltesowol
IhreWiege-«-als das Grab- denAnfang und das Ende-im steten
Andencken. . iebatte diesesgelernetans dem symhextolIhren
HochseeligenHckMVattMXtvelchesdiesesgewesen:

«

. Anfang bedenckt das Ende. .

,

Wie bocbSie sicbdieses-bat recommevdiretseyn lassen-erhelle-
unter anderen auchdaheroiweil Sie nehemlichdas auss;erstem-cy-
kee symhptgmwouIhrenHerrenBruderm - auffgesetzkegeist-
reicheLied sosehrbeliebet-da Sieansdriicklichverlanget-damit

. solches-besnJhrerBegrabnißolte gesungenwerden-«Gleichals

wenn-sieauch-.nachJbremTodedaran einigeVergnugnnghatte-
Kinderund einsacticheutesehennichtweiter-alssievon ehrenwe-
gen gesnhrnwerden«-VernünsfcigexundTugendbaffteLeute aber
vereinigenin ihrenGedanckenxdasVergangeneniitdemZntunfß
Wen-dasZeitlicheniitdeniEwigen-beweisendartundaßsierechte
Nechfökseredes Höchstensseyn-welchemalleDMgel ·

bei-desdie «

Vetgevgenexund die nochwerden segen-
nur gegenwärtiggiv."

—

er



« H-«

Der sicheineischiinpssichtenAnknnsfezu schämenhat- oder- durch —-

Uberzengnngseines argen Gewissens- vor dein Grabe entsetzen
mnßi von dein ist kein Wunder- wenn er seinenAnsangnnd Ende

dffiersioergistJaUchwol gar wünschenmöchte-daßihmsolchesnim-

mer in seinenSinn kommen möchte.Wer aber niit der Wolseee
«

ligensFrau Capiiainenx in seinerWiege-«so vieistatniche
VorzügeVor anderen-sovielhellglantzendeEhren-Bilder«derVor-
fahrensindetj auchsichervermeintendarffl daßwenn gleichseine
Gebeine iin Todevermodderenmüssen; nichte-desto minder-aus
seinerAschkaeine nnderwelcklicheRuhmeezBlnmehervorwach-«
senirkerdsei der vbedeiieketklüglichund vergnnglichden Anfangnnd

das nde..11"
« !

-
.

—

, DenndieWolseeligeFrangsapttaininfaheeeJhreAne
knnfftzanei zweyen Welt- belobteanescizlechkernher - nehmlich
derer Von KreylzeniVaterlicherSeite : derer Feen-

- sljerrnvon EilenbnrgdeerMüllerliclperxinieDer-Bei-
2teklichcStamm derer VOUKkeylzcllgleichetjenecheren-
reichenLorbee-Zweig-soLiviæ Dxuijiix, ein Adler in den Schooß
hat fallenlassen:woraus in etlicherZeitein grosserLorbeer-Wald

,

» erwachsen-;darinnen die Ubertvinderznihren SiegesKrantzenx
«

weige nnd Diesteabgebrochen-uml)sieauf das Capieolinnixins

TanitersSchoos abzulielfem Wem ist nichtbekantxwelcherge-

sstaltdieserHochvortresslicheLorber-Zweig-vorsehr langenJahren
»undZeiten-»dezechden Hoch-und WolEdelgeboHrnen
Herrn MelchidrvonKreyizenxsozu denIeikendes Höchst-
seeligsienMarggrasiAlbrechtDurchl;wegenseinerstem-
lichenMeriren diesesedlen Lande«-aHoffmkistckgewesen-zu erst
inPrenssensgekoiiienxnndsichin sovielehohe-Häuserausgebreitet?

- An einem Kredizeist-zubetrachten-dieHöHei"dsie·Brei-
iexnnd dieTieffedesselben.

«

»DieHöhe-diesesOdenwal-
Mttcfflichchtiylzcserste-ere-sichbiß-reifdie each-teEh-
ren-Staffelin diesemHertzvgkhmne

·

Die Tiefsedesselbenerhel-
let daran-ev weil diesesHochschleHaus sichmit der cTugend.

gleichtiesf eingewnrlzeltxnnd wieder"alleSturmwind-esdes Un-

glücksfestnnd nnbeideglichgemacherhatr
« Dir-Breitedesselben

ist auchichrnnsebvlichinachvemeasicdin anekerossedaaseexiam
iveiie nnd ferneLandererstrecket.

«

-

sp
«

-



» - skakzthjkq IWDC

DessFrinMlkchkMschlsshkDemVon Eilenbujkrzg
stummetaus Mekssenhier! saus-dem EuhvitltenhochlöblichenHitqu
M GraffenvonzWettinund -Eislenburg-wetchsesvouss
WittiekindpeæGroRnujsdletztenHeydijischenKöMgeslalsItz-
IELsSxmmmiLes-enZeitenher-m BEIDE-Ehr- nichtallem-Ihn
Schlinund »"tcz«mjn"I-Hausjnebstder Stadt EilenhurgyimObersv

"

SächsifchenKreisedfesDecktschlavdksbesessen-,sonsemauxhdurch
ihretapffereIhcftenxzu«ven«höchstensD1giutäten-"d«exMarggraffctxj
VenMetssenjLausiutzxund Landsvergznnchmahlsauchderer Lgnda

· graffenvon Thüringenerhobenworden. . ·.
,

,

Aus dtesinsbeydenHochlöblicheuHäuserucasikvrsichdieAhnen-«
dersWolsecTIigsenFrau«Kapitafxycsiiin folgenderOkdstkifiingj
aus-undaufffühscenx-

- DerHerrVater , istgewestuderWekjtgjis
Hoch-und?WolEdelgeboncngx-HexxtWolffwn
Kreykzcerx KsoniglxMax-in-Polenftzocixsbedimtep
ObrisieryssusndSr,.sC—Hu»rfür,st-lgDupchixzuBrandan
boxxybcstallterQHauptmanndes-A,mpte«s,Tilsit-» Erb-

HcerauffDem-sanund Sa.l«dstxs-,;2:ci«s-. ; -

j .

-

» DieFMuMatt-i fkdieHoctjwølgeödtjmeFraxtEli-«
Weiß-eine-gcboernschBarotießithonEcxkcnburgzgas
demHauscGallingen.«

»

-T "-

« »
. s,

jEDek-Hd-tr-Grvß-VcktcrVsistexiichereiiten..wzi.kjfykkc
HÆWVIEMÆVHMTHerkMxlchiorDMKrzeyczkkM
Sr.CHurfo-xrstks?)ysrcytx-zuBrandeyawxijmdxizøchs
WWETVHHOETMTMMHerstzWtHUmiPkTussewExH
M- ausDis-MEdlzssäbssittmszkßstehen-Frohgng

,
k; Dies-FrkjujGrkoß-Muttfer--kzzszgzszpchzzsz

Gkschch DpkctvonPackmchk « ;»;«.,j.s
,

«

KLEMM-VäterdiesesszcikenjindeetzWezjgyg
HdchivotgxbdtsmødctrCHkisidffsMskkvtzTcttsSxx-

« CharfxDurchlzzu;BrandensbikjjdchäkdxgmcrjWas»

ngmentsxRaHt —st«mdObersBxixggrafIm Hergogk
EismijlsspreujfefiyckrbichrraufsYpymaxthMßueym
TIEDiespFrmiiElcer-sMutterming die-ONs-



WolEdelgevoHrnes»Frau-Vorause«von--Polenezin-
des HochscrüHmeenBischoffsaufsSamlandx Ese-
leiblicheFr.Tocheee-aus dem HauseSchönberg.

«

»- ; Der Herr Uhr-EineVater BeiterlicherSeiten ipae
verWeicaanochmndWolEdelgeborneHerrMelchcoe

- Von Kreyizwdessenschonoben gedachtworden-.welcher«mnistn-

ErwecSteneeines-«RahesxundHossmeisteesinPreusßenl
rühmlichbekleidenUnter»andern Gluckstligkeektenxund Gnaden-.

Zeichen- soJhmvom Hofe confcneet worden- hatvoraus au?dieseskönnenzgezehleewer-den- daßIhm aus dem FürstlgHo-

FessuenzimmeexeineEies-JungfrauSusannn von und

zumEglOssstemBctcnfclszugefreyecworden: mit welcher -

Er das Haus und-die Stadt Domnau erhalten-;« wodurchdiese
Snsonna von nnd zum Egloffksteimver Wolseeligen
FranCapitainen Frau übersUHwElterMuttervon

VäterticyerSeiten gepriesenwiev.s"
-

. -, .

.

-

Der Hm über-UHt-Eltee-Vatervon Väterlicher
, Extxaäion istgewesepderWeistandHoch-und WAGN-

gjxthtzjneHeerJohann von KreylzewCrbherr azuff
VetizigundHeyckenwalde....-

, »
»

»

the Free-uüber-UHk-,E,lkcr-5Rusttervon Väterlicher
SektenwardsechheUndWoGCdelgkborneFrakuEli-
snbetijvonchyönbergnndRechenbeeg.««

—

·

»DerHerr-Groß-VaterMütterlichenTHeilsistgi-
wesinzdeeWeitemdHochwolgcbdswcHecr«BothoVon
Exjijenhurgsz.CharszuechlgzuBrandenb.in Dero
LandePrenssenHochwolbestalterLand-Rahe- auf
Säckingen-DingenErvhern « .

,

-

.

» Die FrassGroß-Mutterwer dieWeicandHochwoli
gethmcFrau Eli-WEB-des H. RömgReich-s-- ge-
hoHrnErbtrnchseßthundBaronemqinWaldburxx
HEUHMEkkckagtctMüktkrlicherSeikennstge-
wesenderWeite-nd Hoch-kundWolgevotzeneHere-Al-
hxechUFreizHerezuColenbnrngeernnssGaul-esse-



- sit-send IN .
-

-— DieFrauEieeriMutterever-viewed Hoch-unv«
nndWoiEkdelgeboHrneFranKatharina- eines-gebohr-
M von-Mgewnnanns dem Hauseäyßkecn;

- s«

»

- Der HerrUse-Elter-Vater5siürierlticherLinien ist
«

geweerderWeiiandiHschwolgebotzrneHerrWem-Mey-
HrrrzuCiienburgzmecheednstmmmesundRahmensder

ersteinpreyssengewxstiiimeisten-Ermit dem Orden aznheroges
, Meinen-. und nachgehendsxalsder meisteTeii vom Orden ab-

gefallen-
-

et Er als ein tapfferervRitter nnd JeleFußgehalten-
sichVon« «.Kön-igsl.TMajest.undder KrohnPolenKrieges-Dolci-
UithchtoisizMarienhnrghelagernlassen-viel Bevrängnißund Ge-
fahrausgestandebiß-derKrieg-einEnde gewonnen. . -.

—

.-

j DiesFrau Uber- Uhr-Elter-Mnieerxevardie-Westens

Hoch-und WotheigebohrneFrau von Trosehkim

. DiesessinddieVortrefflicheEbrewfdilverlwelchedieWiege
DerWdlsccligMFMUCapjtammanse nlichgemacht-als

.

dieselbeA.-6;.9.dcn:,.Maji- ausi dem Schwß
-- omuawgevphren

wurde-
«

Hieruechsstliessen-sichDew WolbetobkeEltern ac-

termeistangelegeniieynidamit der von den-H.ociglobl.Ahnen»

hergebrachteTugenwimdEhren-Gigntz-indiesemzartenGemuhtl
ais auff einem Spiegel-Glas bestehen-nnd sogar nichtdurchflieis
senmöchte.- Der Schimmerdes Geschlechteswo er nichteinen fe-
stenGrund der TugendHader-sondernunrein schlechtesGlas an-

Msstlsoscheineeer durch-undmachetkeinenWiederfcheinDar-
- Umb Istes meet genugwolgseljobtcnseyn-wennman

auch nichrwol auffrrzzogenwcrd.Sechsten Diamamen
»sokostbahrsaiesiesind-müssenanfangs sichvom Schleiffsteinpo-
iiren lassen Das Gold- daenllzeredelsteMetallbringetmir sieh
einigeSzchiiiekenzvendeneneswii gesnubertwerdexvehebevorei
«

n einer Kreisewird-»und auf dem-Haupteeines-Honigsgleissengleichdie schönsteiiundxgzrestenBiuhmenbedörssendiesorgfälte
Handvee«Gaemieres.UnddieTngend selbst!wenn te

noch imKindwRoekgesetz ipieletnur mit Wissen-
unsd dergieichenToekenwerei.szDkkMenschehergleich- eine VornehmeWiegehats-fobedarsser dennocheine fleißigeinf-

sichtAnwequ iusTueeuchzumethtMechqu

w-.7 «



empestöikarserWAGij J WEIBERVEM
Gescheeschiegets- Iß irr-the Isi«kex·uGeschdp-ssbesser
«auffder Weltszssgsgedeyeters nbcrübehegsvsistäuchfew

schlimmer-ZHeng-auffmed unterMErdmxs ssWeswo

gen sey-dasKlügsteysszweiifewtiisteMueedxleGebmee
oder-eme Ausseezuzhunswärszmszusgendzbefotderexs
evsssceeeeegsxwkxxljkae--;·g!xtxs--ÆHszeeHyt-gsxpasBeste
gutkzxsekiezGtxksgkecxsess—.-·-kgm::«-;Dseseeg-euchde
Wolfes-»HeWeges-C...pitngsm-iniskeerzarxmsnsspetzdxseld
FheenMDmkgeppieienenAHMWunderchvornehmmsEltertz
gleichgebildestDIeLLtekesnYDssenderhabreNeigvngzulamseeIHM

LIM-WplgvstdstjekeexmJer»eixiagestessetleesgarzbiß-SieInden

Lehren-dasich-dteYexvuuffxxsiegtxszgeuisewwdspie-BluteM

den Teig-ngehenZ
«

was vor eme Tugend-Erndtezu Vekmuytenl
feiges-ZU uuds-Vesrhtld..allestpchAdltfchenZierde-
hdchstdvlekZUÆHexvocgeswqxhsjyzEsziewpllzelobteEltetxeihielte-ndies
simJÆWIDMMM ·räukeäesdiesetgeneTeigendenlund das rühm-
Volle Ansehcken der-»ev-16stehest Vorfahren-vors sund fis-vielSonnen

,

waren esljvondevcxnidktkErdlan IhreFunctm Hestrahleteundanfevs
erte. antkoixschengeschah-esjdaßfoeim zel)endeanahxJhres noch zar-
tenWleer

«

durchjdackzwaksteiige?"userhöchsibetkübteAbteibenJhres
Hertzgesliebtestenk VateexsnsinsdasWüyiewBuch etngesthrtebm
wurde-»s.-beeeh..aberne-chstdem grosfknGoeetthsmmetx Ihre gleich-
fglxezk—»"rtzelievxesieFraex,sztekxz-.Wiemessetziangan dem Leben-biß
M »Q«--THISMSÆMHISTFFIAWWYMmdsauchdiestxLiebreichetz
MutxeszdrsprgenmkervielenThe-einenngchsehenmuste. Hier erfuhr
die-seide-wte daßsmtder-WissntthsunsersLebmckvietSanddcwckenliklipi
spey-«tzyd»gefxihrl.icyegerteranzutkejfkwiwelchekdcmSchifkleezxunstverguk
ecnijssgungjundzeitllchenWolfghrtpeyfreyenLausshinpem Es erse-
tzetvöchfsgbetGatt-deeHExrnllezeitsdieserledigt-eEltern-Stelle«mitsimer

s

«

hemgekiGnadenAthchkJund erinnert-Ich Eitewkczstmerxfegtbenenthebpereichen-MARGAle weiszdichsimitmeinen-Auge» tren- und dir
zeiget-denWeg-.deWgndeltz-Wzzz»DieWolfe«

«

ekontedeisk
wozu-,seine-mBeysptetDieva -.,041brmeecke»tsee-rAuerhdch » Jhreel er-

VETSSIQTJIWT,,Kch«-Ikxvt.stdwolgeborneeesermx
AbrkzhatnIsaphkztzpojx» Zweit-s Sie-Thur-.Dnr·cht’.anran-
dknbjtikgkiåDISTLJVMVWMPWUMUhschvewrdneten Ober-

segewewseBMFMdTOWT-Wefs)ellensyHereierwecketldaßEr
sichdieserHenkerver awneySthxzesterrechttreugchangenommen- und

Why-nig-etneBrüverktchexiu»gantzVötekkichekLieb7e-Mderselbenerwiesen;

Rechtes-auchdieseIhre GluckssSeuledürchkdgcesTovgehe-zehenwurde,
ersetztekdeeAlxexhbewegte-emngDiesgVexswexWchdteVorsorgseJhrer
onfgsehreenFrauScijzxeermelchekm en

SochwolgebåhMeJs

,
errn
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ss Mier dwKWhysghlenzhochbj-

s- MenOhgrgiienxwie
MFFITSDEHLMMDDMQIJÆBrandesyoehvewrjdneten
Carl-meer- sermjxspvehßqiss»Es-«

·«

:
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w 1.-j HFSeTrrnx,

Herr-rim Gatäagenywanyagxnxeci « gen-gezin Herr-Hause
te Wsstejxgekbijimverstde Jahre gewiss-ereitenpflegetssichzew

GeieynsesteirsPsapherenyisahfhnreeuwtswenudiefekssheusvertassenzxusnr
here-andereirreWolstaterr lehrt-erstlichaqzuaehmem Unserer Wolfeex

, reget-!wars-essmihrsmttwerseenGlüerreesszaeinemZengnißthonIhren
FUTMWDMRWMzgeruxjstzdas See-NOJhremhoehrornehmen Ge-

sehrvjseereinekakimsgeZeit-Rmeet--fomserheheeaVergMgmxgefehenztmdzu

FäxfkecxjvdlätiseäiidxgexrMvens askwexeerkönnenknugefcehrejtkwerd-ern
Denkeje gener-Werum Bew· z ; Mike Wehrfefiesmikdeneyhohey
Ihrigen linkssteonjeMeixdsnckhmensterZTUWMWEBMWIhre
Lieb user-vGeraekekewehe-sGeseeschiwereeremthsersitzrjirewgesmte
denenfchövsimTingdeleIMMesGethechteesweidete-answas

here-merstattirerenWregesSregesetzw- -tva—evtejimenFleiß-icmslsich
herecheis

"

enesGeschecMgLszeithbehest-ten7
ZßgesehäizeswetsagekneyyiszamG

kehrnss( EIN-MARGAer eitXHHWKhrthetlleskwasireehkpihch
sen-Hieni-befrändigxstsisxDieseZeit-waressavehysptvgelrheRIEMANN

III-EGGELINGkägtfchhekkerer«metxijM-Uklsjederitwn"5mitkdem lieblichen
Fr-ekngeJhreeLfobeerxeggeheeeeAhsotzwerleehpaheridensochzundwok
XdestgevoheeienHerrn-HmCbeksiokathrechrsvonSeher-ödeste-

rtsgesdkyewdespanjahslthenprtntzen von Orkenxeirxund

der Vereining MiedefriqndechochidolbedienxejjCapieiem- Erzb-
Yerrn MS welcher-siirAnsthkmysIhrer Schönheit-
vksetfaltigen-«A-1jgeetehtej1igkeetmJssiitheeizjsokgarers-nehmenließ-daßer--

«

stachvorhergegangen-»er?ordentlichteAnsiIxehungk
«

eehA- 167ksemssdem
Hause Gage-Irgen-mitderwoksteltgertxsiixjeseyersxtcheVerknähluygge-
halten-; ; . Dieser-JhrTjrgjtszund hat keinemunter Ihnen Jemahlen ge-
jfreuet Sie-kamzathrjeenzskxhesHerrMals-Gesenkte?Reine-Mehrernnd die

bereit war-·qtkeejikkxjxåijgtiåsjszkehm
JGlück Find-Unglückmikfgletchen

«,(,E,’7chulterjnekuffzjt«sfexjfe;«;zDeErsgütige-Hee5rel;hatzauxhpetnGeveyen zu dreier
Mehrwng fgegehesexseädviesilheysit«sichesKmderMMesvehwtiscrsvxke
TxSöhüeJthrxihfkszThehkeellggckkrdnetywborxders jeherszdhnlund— Töch-
LxerjdteHmwMszdsrjä;«e,k»elts»m«denskParapießsGewrenTFesELHMemexs
Tsktkfelzkkä. STIMMng LDFWUPWMÆMMEPHISkaVvevfcschkssSMAL-

GsfhkevrtijsdjethksbsijåsteiIhreÆbwehrtesteesem- Mceeteej ein-if
Ist ThedekTFrthjeinigeGORDMreiche-uRitters .e«getfkuexskqmmejn
Tini-gnädiglichbeeieiveijszegeg! Mir-werevorsejeisejksethgeisManier-zan-
verdwssenexns-SorgfgW—thft-SFDdieser-Eengeres-Meu-LfesesåkahmMge-
wartet? zSie bedachte-TMFeehrsvahshreKindeässeehrskashewals ihre
eygenewärenxund stellcte

«

OderVeeraehfungjauch threZUchtMr Sie
"

erkandtef wie es nur Ihr germgstesTheilsey! was diesepoy Jhr her- .

hatten; das andere besser »-WkgvthkMreThetlxdiegelstllcherlsstk
wäre von Gott- und Ihr htylxchliest-ErIhre Aujfsichtanvertrauet.
Wie GOtt sieIhr gegebenfUnd dengzeltfdurch Sie; w war MS Mede
nehmsteSorge- wie sieGOtt möchtenwiedergegebecxwerden:

Wiedike’

e

c I·g L- IIo ?F- Z



die-Natur- sodieselbeiin der leibliehenGWMpsiingeni wieder abke-

gew und jemehr und mehr der göttlichentonten theilhafft gemachetwer-
den. In Summa: Diese führeteSiedet

"

altidaß Sie gedachte-da-
mit . bendesIhre Wiege-Ihr vornehmeoGe chlechtxaleidie künfftigeGrab-
stcite zuschnenckenija in denselben-nach dem Tode zu leben. Vor Ihre
Person vaber- weil Sie gewißsthn kontey»daß-Siemit Ihrem Ehren-
Waudel keinen Staub anss Ihre RuhmglantzendeWiege-hatte fallen
slassenzalso dachte Sie weiter an nichte-sosehr-als an Ihr Ende. Denn
Sie war durchaus nichtans der Zahl derjenigen- welche also leben- als

hatten siemit dem Tod einen Bunds nnd mitsderHolleneine Sinne-inge-
enachtz sondern eriante beh Zeiten-,e- welraschonHolh bvr ihren Sarg
kgewachseniund daßeinem Menschen auif der-Welt nichts sogewißsehzn
erwarten-als der Tod.f

«

Die Sonnenwende kehret-siehnach der Sonnen
:hin: Die Magnet-Nabel gegen den Nordpoh zDieWünsehkRuhtenach
seinem Gebeine-derin der Erden verborgen; Die Wolseeligeaber neigete
ihre Gedauerenstets zu-ihrem-Grabehin- nnd betrachtete steißiglithe-

swurdedochnichtmehr langeansteben - dann so mnsie sieans dem. ver-

gänglichenWohnplaheganizliehscheidenund dieseWelt geseegnen Diese
Gedancken vermehrete die oiftereLeibes-Unpaßligreit-,nnd das ausgeh-
:rende DaruFieberxweleheeSie vor einAnklopssrndeo Todte hielte·Dan-
.-neuhero sobeschiekteSieIhr Hans-schmückteIhre Seele mit dem Blute
deo Lamme-s-und konte also freudig der letzterenKranckheitivon welcher
Sie- durch einen Stück-Fluß-den-innewo- verschieneuenJahres ange-
fallen- und den zo. darauss gantzlichanssgeriebenwurde- entgegen gehen.
Ihr Lebens-Alter erstrecketsichnur auss 54.Iahr und pas-Monat Ist ge-
wiß ein sehrkurtzeogieleein kleiner Unterscheidzwischender Wiege und

—

dem Weiber aber sehrwol angewandt. Ihre Wiege konte in gewisser
Masse auch Ihr Grab heissen-weil wir in unserer Geburtl mehr ein tod-

teex als ein belebten Leben-mit aus die Weltbringenz Ihr Grab aber-
darinn Sie heut versenekeewird- ist Ihrer Tugend-Ihrem Ruhm zu ei-
ner Wiegen geworden: Hier winselt hrslöblieheeEhren-Gezeugnißin
»sdenThraneneineshertzlichbetrübten,

errn Wittweroe Hier ächzetIhr
EhrenWedachtnißxin den Jammer-vollen Mag-Stimmen Ihrer lieb-
wehrtesten Kinder ! Ihrer Herh - vertrauten Anverwandtennnd guten

’

Freunden. Ihr hinterbliebeuerNuhmi wird als ein sthöneeiKind bald
, zunehmenund warhseui in der löblithenNaehEifferung Ihrer gleichge-
sinnetenwolgearteten Kinder :

"

Der Leib sehlclssetjals ein angenehmes
Kind in der Wiegen desGrabesl nnd wird«von viel tausend Engel-Zun-
gen eingesungene DieseWiegedarif nicht hin nnd wieder bewogenwer-

den: denn die seeligeTodten send ausser aller Unruh. Die Seele indes-
- sen lebet vor Gottl nnd wird-am-IüngstenTage- durch angenehme

Vereinigung mit dem Leibe-zueiner vollkommenen Herr-
- «

ligteit erwachsen.
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